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Liebe Ruderkameradinnen und 
Ruderkameraden 
 
Zur 29. Landesrudermeisterschaft Sachsen und Thüringen heißen wir, der 
Ruderclub Eilenburg als Veranstalter, Sie herzlich willkommen und hoffen Sie 
hatten eine angenehme Anreise. 
 
Es erwarten uns spannende Wettkampftage mit Vorläufen, kleinen Finals und 
den Meisterschaftsrennen. 
 
In diesem Programmheft finden Sie den Ablaufplan und die Rennfolge, sowie 
weitere nützliche Hinweise. 
Enthalten ist auch das Hygienekonzept, ohne das die Landesmeisterschaft 
nicht hätte stattfinden können. Bitte beachten Sie die Regelungen dort. 
 
In gewohnter Weise ist für das leibliche Wohl der Sportler und aller Teilneh-
mer gesorgt. 
 
Bitte überprüfen Sie nochmals die Startberechtigung. Die nicht startberechtig-
ten Teilnehmer wurden Ihnen mit der Meldeeröffnung zugesandt. Entspre-
chende Nachweise legen Sie bitte vor dem Start der Regattaleitung vor. 
 
Weiterhin bitten wir den Anweisungen der Ordnungskräfte folge zu leisten. 
 
Wir wünschen Ihnen allen erfolgreiche sportlichen Wettkämpfe, und verblei-
ben  
 
mit rudersportlichem Gruß 
 
Ihr Veranstalter 
 
Ruderclub Eilenburg e. V. 

Ruderclub Eilenburg e.V., Bootshaus – Stadtpark, 04838 Eilenburg 
 

Unser Ansprechpartner:  
Unser Zeichen:                      GRO 
Datum: 14.09.10 
Telefon:                                  03423 754642  

 



Regattaausschuss zur 29. Landesrudermeisterschaft 
Sachsen Thüringen 
 
Regattaleitung:  
Silke Gans, Matthias Groth    RC Eilenburg 
Holger Hoffmann      Pirnaer RV 
 

Schiedsrichterobmann: 
Holger Hoffmann      Pirnaer RV 
 

Schiedsrichter, Starter, Zielgericht: 
Holger Fröhlich, Simone Haubner   Wurzener RV  
Steffen Buschmann, Lucas Schulz  RC Eilenburg 
Thomas Merz      Dresdner RV 
Thomas Jendroßek     AC RG Meißen 
Leonie und Valentin Korn, Frank Maasdorf RC Eilenburg 
Mandy und Jonas Palm, Felix Weiske  RC Eilenburg 
Andre Schneider, Michael Plaumann  RC Eilenburg 
Anne Hetzel, Christian Kunze   RC Eilenburg 
Carlos Kötter, Marcel Paschke   RC Eilenburg 
Bastian Kitzing, Robert und Anne Fromm, RC Eilenburg 
Hartmut Meuche, Stephanie Lepping  RC Eilenburg 
Gert Rummrich      Dresdener RV 
 

Motorboote: 
Sigurd Kanitz, Rayk Bremme- Jung  RC Eilenburg  
Andre´ Parchwitz, Niclas Gans   RC Eilenburg 
Tilo Palm, Thomas Müller    RC Eilenburg 
Julius Kötter, Carsten Winkler   RC Eilenburg 
Anna Buhle, Thorsten Fischer   RC Eilenburg 
Günther Thiele      Dresdener RV 
Sebastian Kania,Feuerwehr     Mörtitz 
 

Regattasprecher: 
Peter Sprößig      Dresdner RV 
 

Waage: 
Christine Dippmann, Kirstin Jung   RC Eilenburg 
Carolin Kötter, Andrea Bochmann   RC Eilenburg 
 

Finanzen: 
Klaus Winkler, Andrea Winkler   RC Eilenburg 
 

Sanitäter: 
Wasserwacht       Eilenburg 



 

Regattaordnung zur 
Landesrudermeisterschaft 

 
• Während der Regattazeit ist das Befahren der 

         Startbahnen zum Training bzw. zur Fahrt an den Start 
         nicht erlaubt.  

    Außer: Im Startbereich auf Bahn 1 und 2, um zum 
Start- Sammelpunkt zu gelangen. Da der Bereich südlich    von 
Bahn 1 wegen des Querseiles nicht zu befahren ist. 
Regattaläufe dürfen nicht behindert werden. 

 

• Als Sammelpunkt vor dem Start ist die Fläche bis 200m hinter der 
Startlinie vorgesehen. 

 
• Die Wasserfläche südlich der Regattabahnen und der Insel ist zur 

Fahrt an den Start, zum Ausrudern, zu Trainingszwecken und als 
Warmfahrzone zu nutzen. In Fahrtrichtung zum Start wird unter 
Land gerudert. In Fahrtrichtung zum Ziel wird südlich der Insel 
parallel zu den Regattabahnen gerudert. 

 
• Die Wasserfläche zwischen Bahn 1 und der Insel ist für Motorboote 

frei zu halten 
 

• Das Befahren der Wasserfläche nördlich der Regattabahnen ist 
nicht gestattet. 

 
• Außerhalb der Wettkampfzeit ist das Training in den 

Regattabahnen wie folgt erlaubt: 
Bahnen 1 + 2 können in Richtung Start befahren werden 

 Bahnen 5 + 6 in Richtung Ziel 
 Bahnen 3 + 4 bleiben frei 
 Ein Kreuzen der Regattabahnen ist verboten. 
 

• An den Stegen hat das Ablegen Vorrang vor dem Anlegen. 
 

• Für die Sicherheit während des Trainings sind die 
Trainer verantwortlich (Es ist kein Rettungsdienst im            
Einsatz.) 

 
• Das Hygienekonzept ist Bestandteil dieser Regattaordnung. 

 

Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme 
ist oberstes Gebot.  
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Sicherheit bei Landesrudermeisterschaft 
in Eilenburg 

 
Sicherheitsbeauftragter: Veikko Hindemith Tel. 0177 3266201 
 
Bestimmung Boote und Material: 
Es gelten die Sicherheitsbestimmungen der RWR Ziff. 2.3.2.: 

• Bugball: Vollgummiball, Farbe weiß, elastisch und unverrückbar am 
Boot fixiert, Mindestdurchmesser – 4 cm. 

• Ruderblätter: Mindestdicke am Ende- Riemen 5 mm, Skull 3mm. 
• Lösen der Füße aus den Ruderschuhen bzw. Stemmbrett, Fixierung mit 

Bändesel, oder Kickin- Ruderschuhe. 
• Mindestgröße der Steuermannsitzöffnung im Bug - > 70 cm, gemessen: 

Nackenstütze bis Rand. 
 
Für die Einhaltung dieser Bedingungen sind die Trainer, Betreuer und Aktiven 
selbst verantwortlich. 
Durch die Wettkampfrichter erfolgen Kontrollen (Kontrollkommission). Bei 
Nichteinhaltung darf das Boot nicht ablegen. Dies gilt auch im 
Trainingsbetrieb. 
 
Allgemeine Hinweise, Haftung: 
Für die Sicherheit der Sportler und Betreuer sind die teilnehmenden Vereine 
selbst verantwortlich. 
 
Für Versicherungen sind die Teilnehmer verantwortlich. 
 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Beschädigungen aller Art auf 
dem gesamten Regattagelände. 
 
Rettungsboote stehen nicht zur Verfügung: 

• außerhalb der Wettkampfzeiten 
• größer 1200m nach Ziel 

 
Bei stärkerem Ostwind kann das Ab- und Anlegen am Hautsteg 
problematisch werden. Um Bootsschäden zu vermeiden, sollte dann im 
Bereich des FKK- Strandes der 2. Steg benutzt werden, bzw. vom 
Uferbereich abgelegt werden. 
 
Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme sind oberstes Gebot! 
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Bitte beachten Sie die Regattaordnung, welche Teil des Sicherheitskonzeptes 
ist. 
 
Erste Hilfe, Wasserrettung: 
An den Regattatagen sind das DRK und die Wasserwacht Eilenburg für die 
Erste Hilfe vor Ort zuständig. Die Einsatzzeiten sind begrenzt auf jeweils 30 
Minuten vor dem Ersten Rennen bis 30 Minuten nach dem letzten Rennen 
des Regattatages. 
 
Als Übergabestelle vom Rettungsboot zum DRK dient der Siegersteg auf 
dem Regattagelände. Dieser ist dafür außerhalb von Siegerehrungen frei zu 
halten. 
Ein Einsatzfahrzeug des DRK mit Rettungssanitätern ist auf dem 
Regattagelände vor dem Zielturm stationiert. 
Die Zufahrtswege der Einsatzfahrzeuge zum Siegersteg sind jederzeit frei zu 
halten und dürfen nicht mit Fahrzeugen und Bootsmaterial verstellt werden. 
 
Hinweise und Anweisungen des Regattasprechers und der Regattaleitung 
sind zu befolgen. 
Sollte es zu schwerwiegenden Unfällen kommen, ist die Wasserschutzpolizei 
zu informieren, 24 Stunden Bereitschaft- Telefon: 03525 72280. 
 
 
Regattaleitung Eilenburg      06.09.2020 
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Regattastrecke Kiesgrube Eilenburg: 
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Geschicklichkeitswettkampf Rudern 
 

 
 
 
 
 
 
 



Programmheft: Fahrordnung und Beschreibung Ablauf 
 
Fahrordnung: 

• Die  Fahrt zur Wartezone erfolgt unter Land 
• Wartende Boote befinden sich in der festgelegten Wartezone und nicht im 

Slalombereich 
• Nach Aufruf begibt sich das startende Boot zügig zum Vorstart 
• Nach Ende des Wettbewerbs erfolgt eine Wende und ein zügiges Verlassen 

des Slalombereiches ohne Behinderung des Zielbereiches 
• Das Befahren der eingezeichneten Sperrfläche ist untersagt (Personen- und 

Materialschäden möglich) 
 
Hinweise 

• Grundsätzlich hat jeder Sportler nur  einen Versuch, es sei denn äußere 
Umstände erfordern einen Neustart 

• Mangelhafte Kenntnisse des Ablaufs können zu einem Ausschluss führen 
• Der Parkour soll möglichst eigenständig und ohne Leitung von außen 

absolviert werden 
 
Ablauf des Wettbewerbes 
 
1. Startvorbereitung 
Der Sportler findet sich nach dem Aufruf des Schiedsrichters am Vorstart ein und 
richtet seinen Bug so aus, dass er durch Tor 1 und Tor 2 fahren kann. 
 
2. Start 
Auf das Startkommando des Schiedsrichters fährt der Sportler durch Tor 1 und Tor 2. 
Die Zeitnahme beginnt mit der Durchfahrt des ersten Tores. 
 
3. Abstoppen und Handklatschen (3x) 
Nach der Durchfahrt von Tor 2 erfolgt das Kommando des Schiedsrichters zum 
Abstoppen. Danach führt der Sportler selbstständig dreimaliges Hanklatschen über 
dem Kopf aus. 
 
4. Rückwärtsrudern und Wende 
Der Sportler rudert dann ohne weiteres Kommando rückwärts durch Tor 2 und Tor 1. 
Danach stoppt er wieder auf Kommando des Schiedsrichters ab und führt 
selbstständig eine Wende über Steuerbord (circa 90 Grad) aus, sodass der Bug 
Richtung Strand zeigt. 
 
5. Slalom 
Der Sportler rudert selbstständig in Richtung Strand und passiert die erste gelbe Boje 
auf der Backbordseite. Danach erfolgt eigenständiges Slalomrudern um die 
landseitigen, gelben Bojen. 
 
6. Zieldurchfahrt 
Der Sportler beendet den Slalom und fährt in Richtung blaue Boje. Er passiert sie an 
seiner Backbordseite und fährt weiter zu Tor 2. Der Slalom ist beendet, wenn der 
Sportler Tor 2 durchfahren hat. 
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Hygienekonzept zur Landesmeisterschaft Rudern 2020 

 

1. Präambel 

Das Corona- Virus ist nach wie vor unter uns. Deshalb gelten auch bei dieser 
Regatta die aktuellen Vorschriften und Empfehlungen der sächsischen 
Landesregierung und des Landesruderverbandes Sachsen. 

Jeder Verein hat ein Hygienekonzept erstellt, das sinngemäß auch bei dieser 
Regatta gilt. 

Wir wollen nicht, zu einem Corona- Hotspot werden und verhalten uns 
dementsprechend. 

Alles andere würde zu einem Rückschlag für unseren Rudersport führen. 

2. Grundsätze 

Alle Teilnehmer (Sportler, Trainer, Begleiter, Helfer, Wettkampfrichter, 
Motorbootfahrer, also wirklich alle) halten sich an die vorgeschriebenen allgemeinen 
Hygieneregeln. 

• Jeder ist gehalten, die physisch-sozialen Kontakte zu anderen Personen, 
außer den Angehörigen des eigenen Hausstandes, der Partnerin oder dem 
Partner sowie den Personen, für die ein Sorge- oder Umgangsrecht besteht, 
und mit Angehörigen eines weiteren Hausstandes oder mit bis zu zehn 
weiteren Personen auf das zwingend nötige Minimum zu reduzieren. 

• Jeder Verein musste, um den Rudersport ausüben zu können, ein eigenes 
Hygienekonzept erstellen. Dies gilt im Grundsatz auch bei der 
Landesmeisterschaft. 

•  Der Mindestabstand zu anderen Personen beträgt 1,50 m. 

• Die Husten- und Nies-Etikette ist einzuhalten.  

• Jeder hat seine Hände regelmäßig zu desinfizieren. 

3. Zutritt zum Regattagelände 

Die Regatta findet ohne Publikum statt. Die Öffentlichkeit erhält keinen zutritt. 

Zutritt hat nur wer Teilnehmer dieser Regatta ist. 

Des weiteren hat nur Zutritt wer: 

• keine Covid- 19 Symptome zeigt 
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• Nicht bewusst in den letzten 14 Tagen Kontakt zu einem nachweislich an 
Covid- 19 Erkrankten oder in Quarantäne befindlichen Person hatte 

• selbst nicht unter Quarantäne steht. 

4. Nachverfolgung 

Sollte ein Teilnehmer der Veranstaltung im Nachhinein positiv getestet werden, ist es 
notwendig alle möglichen Kontakte zu benennen. Dazu muss der Veranstalter den 
Gesundheitsämtern entsprechende Daten zur Verfügung stellen. Daher sind 
nachfolgende Regeln unbedingt einzuhalten. 

Als Startvoraussetzung erstellt jeder Verein eine Liste mit allen Teilnehmern, sowohl 
Sportlern als auch Trainer und Betreuer und anderen Helfern des eigenen Vereines. 

Der RCE führt eine entsprechende Liste für alle anderen Teilnehmer wie 
Wettkampfrichter, Wasserwacht etc. 

Der Veranstalter hat für die Kontaktnachverfolgung eine separate mail- Adresse 
eingerichtet. Diese Listen sind ausschließlich zu senden an: 

Corona-kontakte@ruderclub-eilenburg.de  

Der Inhalt dieses Acounts, sowie die E- mail- Adresse werden am 27.10. 2020 
unwiderruflich gelöscht. Bis dahin werden die Daten ausschließlich zur 
Rückverfolgung für die Gesundheitsämter vorgehalten. 

Diese Liste muss folgende Angaben pro Person enthalten: 

- Name des Vereins 

- Name, Vorname 

- Adresse 

- Telefonnummer 

Diese Listen müssen spätestens beim Zugang auf das Regattagelände vorliegen. 
Für Teilnehmer die an beiden Regattatagen dabei sind reicht eine Nennung. 

Sollte diese Meldung nicht rechtzeitig vorliegen, kann der gesamte Verein vom Start 
ausgeschlossen werden. 

Leider geben die DE Nummern des DRV keine Hinweise auf Adressen und 
Telefonnummern, deshalb benötigen wir diese Angaben. 

5. Gastronomie 

Beim Aufenthalt auf dem Food Court gilt ebenfalls der Mindestabstand bzw. die 
Maskenpflicht. 
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Sitzmöglichkeiten und Tische können mit dem Mindestabstand benutzt werden. 

Der Mindestabstand kann entfallen bei den Angehörigen des eigenen Hausstands, 
siehe auch  Punkt 2. Grundsätze. 

Auf Grund der Abstandsregeln, die ja auch direkt vor dem Verkaufsstand gelten ist 
mit längeren Wartezeiten zu rechnen. Wir bitten die Nutzung der Gastronomie über 
den Tag verteilt in Anspruch zu nehmen. 

6. Desinfektion 

Jeder Verein ist für die Einhaltung seiner Desinfektionsmaßnahmen, gemäß seinem 
eigenen Hygienekonzept selbst zuständig. Entsprechende Mittel sind von jedem 
Verein selbst mitzubringen bzw. zu organisieren. 

Der Ruderclub Eilenburg stellt zusätzlich an 3 Stellen (vor dem Zielturm, in der Nähe 
der Toiletten und in der Nähe des Food Court) eigene Desinfektionsstationen, sowie 
vor den Toiletten Waschstationen auf. Diese sind von allen regelmäßig zu benutzen. 

7. besondere Bestimmungen 

Rudern 

Beim Unterschreiten des Mindestabstandes gilt grundsätzlich Maskenpflicht. 
Ausnahme ist der Rudersport. Hier gelten die Bestimmungen des LRVS. 

Jeglicher Körperkontakt soll wo immer möglich vermieden werden. 

Mannschaftstraining und Wettkämpfe sind erlaubt, auch wenn hierbei der 
Mindestabstand von 1,5 m innerhalb der Mannschaft nicht eingehalten werden kann. 
Dies gilt beim Rudersport insbesondere für Einheiten im Ruderboot. Die Einheiten 
sind so zu konzipieren, dass ein unmittelbarer körperlicher Kontakt auf ein Minimum 
beschränkt wird. Dies ist im Ruderboot bereits durch die Distanz der Ruderplätze 
vorgegeben. 

Beim Transport der Boote und des Zubehörs ist ebenfalls der Mindestabstand zu 
beachten. Beim gemeinsamen Tragen von Booten soll ein möglichst großer Abstand 
zwischen den Sportlern eingehalten werden (z. B. durch versetztes Tragen). 

Steganlagen 

Betreten des Steges erfolgt nur einzeln bzw. durch die das Boot gemeinsam 
tragenden Sportler zum Einsetzen/ Herausnehmen des Bootes.  

Am Hauptsteg wird die Laufrichtung vorgegeben: zum Steg ist der südliche Übergang 
(rechts) zu nutzen, zum Abgang wird der nördliche Übergang (links) benutzt. Der 
mittlere Zugang bleibt frei für Notfälle und das Tragen von Mannschaftsbooten in 
beide Richtungen. 

Notfalls besteht die Möglichkeit ohne Steg im flachen Wasser die Boote einzusetzen. 
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Aufenthalt auf der Steganlage ist nur den trainierenden Sportlern und dem 
Trainer/Übungsleiter unter Einhaltung des geforderten Mindestabstandes gestattet. 

Sattelplatz 

Sattelplätze sind so zu gestalten, dass ein ausreichender Abstand zwischen den   
gelagerten Booten vorhanden ist und um das Boot herumgelaufen werden kann, 
ohne den Mindestabstand zu daneben agierenden Sportlern zu unterschreiten. 

Die Obleute der Vereine sind für die Einhaltung verantwortlich. 

Siegerehrung 

Die Bootsbesatzung bleibt im Boot sitzen. Die Medaillen werden mit ausgestreckten 
Armen übergeben und übernommen. Somit wird der Sicherheitsabstand gewahrt. 

Megafone, Funkgeräte und Flaggen 

Diese sind nach Benutzerwechsel zu desinfizieren. 

Wiegen 

Die Waage wird in der Garage neben dem Regattabüro aufgebaut. 

Geschäftszimmer 

Es werden zwischen den Arbeitsplätzen provisorische Plexiglaswände aufgestellt. 

Regattaergebnisse 

Es werden nur die letzten 4 Rennen in Papierform ausgehangen. Ein Berühren der 
ausgehangenen Folien soll vermieden werden. 

Zur Ansicht der Ergebnisse soll der Info- Point über WLAN benutzt werden. In der 
Garage neben dem Regattabüro wird so ein Info- Point aufgebaut und durch einen 
Helfer vom RCE bedient. 

Obleutebesprechung 

Sie sollte, wenn möglich, draußen stattfinden. Alternativ kann durch Öffnung der 
Seitenteile für Durchlüftung gesorgt werden. Der Mindestabstand ist einzuhalten. 
Jeder Verein entsendet nur 1 Obmann, um die Personenzahl zu reduzieren. 

8. Bekanntmachung 

Dieses Hygienekonzept wird vor der Veranstaltung den Obleuten der Vereine, den 
Wettkampfrichtern und allen Helfern bekanntgegeben und ist Bestandteil der 
Regattaordnung. 

Zusätzlich wird es an der Informationstafel der Regatta ausgehangen, sowie eine 
Zusammenfassung (Piktogramm) im Bereich des Food Court sichtbar platziert. 



 
Datenschutz zu Regatten in Eilenburg 

 
Der Ruderclub Eilenburg (RCE), als Ausrichter von Ruderregatten in Eilenburg erhält 
von allen Teilnehmern einer Veranstaltung persönliche Daten. 
Dies sind: 
 
Bei Sportlern:  
Daten aus der Aktivenpassliste des Deutschen Ruderverbandes (DRV), wie Name, 
Geburtsdatum, Verein, Aktivenpassnummer. Diese Daten werden über das 
Verwaltungsportal des DRV bereitgestellt. 
 
Bei den Vereinsobleuten:  
Name, Telefonnummer, mail- Adresse 
 
Bei Wettkampfrichtern: 
Name, Wohnort, Verein, Telefonnummer, mail- Adresse 
 
Bei Helfern:  
Name, Wohnort, Verein, Telefonnummer, mail- Adresse 
 
Der RCE nutzt diese Daten ausschließlich zur Durchführung einer Regatta. 
Jede Regatta wird entsprechend den aktuellen Ruderwettkampfregeln, 
herausgegeben vom DRV, durchgeführt. 
 
Erfasste und verarbeitete Daten werden in Form von Meldeergebnissen, 
Programmheften, Zieleinlaufprotokollen und Regattaergebnissen: 

• dem DRV übermittelt 
• den Teilnehmern zur Kenntnis gegeben 
• zur Regatta, auf dem Regattagelände zur Kenntnis gegeben 
• und über die homepage des RCE veröffentlicht 

 
Mit der Meldung zu der Regatta stimmen die Wettkampfteilnehmer, Betreuer, 
Wettkampfrichter und Helfer der Veröffentlichung von Bildern und Namen in Print- 
und elektronischen Medien zu. 
 
Jeder Teilnehmer willigt ausdrücklich durch seine Teilnahme an der Regatta in die 
Verwendung seiner Daten ein, es sei denn, gegen die Verwendung wird vorab 
Widerspruch erhoben. 
 
Widersprüche sind zu richten an: regatta@ruderclub-eilenburg.de 
 
 
  



Gastronomische Versorgung 
zur 29. Landesmeisterschaft im Rudern 

 
Auch in diesem Jahr ist wieder für Ihr leibliches Wohl gesorgt, 
im Zelt oben auf dem Sattelplatz. 
 

Das Team von Big Schnitzel hält für Sie bereit: 
 

 
 

• Schnitzel 
• Currywurst 
• Bratwurst 
• Kartoffelecken  
• Makkaroni mit Jagdwurst und Tomatensoße 
• Diverse Getränke 

 
 

Des Weiteren wird auch Kaffee und frisch gebackener Kuchen 
angeboten.  
Damit unterstützen Sie die Ruderjugend des Ruderclubs 
Eilenburg. 
 
Bitte beachten Sie auch hier die Regelungen aus dem 
Hygienekonzept. Infolge dessen es zu längeren Wartezeiten 
kommen kann. 
 

Wir wünschen guten Appetit. 
 

Ihr Regatta-Team  

























































Der Ruderclub Eilenburg und Landesruderverbände 
Sachsen und Thüringen bedanken sich bei allen Sportlern, 
Trainern, Vereinen, Wettkampfrichtern und Helfern für Ihre 
Teilnahme und Unterstützung.
Wir wünschen eine gute Heimreise, und freuen uns auf die 
Regatten in Eilenburg im nächsten Jahr.








